
    

  

 

 

 

 

 

 
Calvenschiessen  

 

Historisch bedingter Wettkampf um 

Wanderstandarten und Zinnkannen 
 

 

Zum 52. Calvenschiessen erwartet die organisierende Schützengesellschaft der 

Stadt Chur am Samstag, 15. Juni auf dem Rossboden rund 400 Schützinnen und 

Schützen aus der ganzen Schweiz.  Die Anmeldefrist für dieses einzige historische 

Schiessen auf Bündner Boden läuft bis Ende April. 

 

Von Verena Zimmermann 

 

In Erinnerung an die Schlacht an der Calven im Jahr 1499 wird seit 1927 in den 

Vororten Chur, Davos, Ilanz, Müstair und Samedan abwechslungsweise das 

Calvenschiessen ausgetragen. Mit der Austragung der 52. Auflage dieses einzigen 

historischen Schiessens auf Bündner Boden wurde heuer die Schützengesellschaft der 

Stadt Chur betraut. „Gemäss den Gründungsakten des Calvenverbandes soll das 

Calvenschiessen jeweils an jenem Wochenende stattfinden, das der Calvenschlacht vom 

22. Mai 1499 am nächsten liegt. Diese Bestimmung kann wegen diverser anderer 

Schiessanlässe leider nicht eingehalten werden und wir mussten auf Samstag, 15. Juni 

ausweichen“, sagt Florin Gruber, OK-Präsident Calvenschiessen 2013.  

Das Calvenschiessen erfreue sich in Schützenkreisen in der ganzen Schweiz dennoch 

grosser Beliebtheit. Denn wie alle historischen Schiessen in der Schweiz, habe auch das 

Calvenschiessen seine Besonderheiten. „Für die Durchführung des Anlasses wird ein 

Tagesbefehl herausgegeben, der in Art und Inhalt jedoch in keiner Weise einem 

herkömmlichen militärischen Tagesbefehl entspricht. Der Calvenschiessen-Tagesbefehl 

und auch die Ranglisten werden teils in goldenen Lettern im Calvenbuch verewigt“, so 

Gruber.  



    

  

Sechs Schützen pro Mannschaft 

Das Calvenschiessen wird in Mannschaften à sechs Schützen und ausschliesslich mit 

Ordonnanzwaffen bestritten. Dies von morgens 7 Uhr bis mittags 12 Uhr, sowohl auf  

300 Meter als auch auf die Kurzdistanz 50 Meter. Das Schiessprogramm besteht aus 

zwölf Schüssen Schnellfeuer auf die Feldscheibe B (zwei Schuss in einer Minute, vier 

Schuss in zwei Minuten, sechs Schuss in zwei Minuten). Die Bündner Mannschaften 

kämpfen um die begehrten Wanderstandarten, die Schützenteams aus dem Unterland 

um gravierte Zinnkannen. „Die Einzelsieger erhalten Bundesgaben, die bestrangierten 

Bündner Ehrengaben und die zehn Erstrangierten der Kategorie Gewehr und die vier 

Erstrangierten der Kategorie Pistole erhalten ein vergoldetes Calvenabzeichen“, sagt 

Gruber. 

Der Festakt mit Rangverkündigung findet um 14 Uhr vor dem Schützenhaus Rossboden 

statt. Musikalisch begleitet wird die Feier von der Blasmusik der Graubündner 

Kantonalbank, die Festansprache hält der Churer Stadtpräsident Urs Marti. 

Die Anmeldefrist für die Teilnahme am Calvenschiessen 2013 in Chur endet am 

Dienstag, 30. April. www.calven.ch 
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